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Fraktionsantrag 
 

 

Rheingau-Taunus-Kreis 
 

 

 
Drucksachen-Nr. X/1190 Bad Schwalbach, den 02.01.2020 

 Aktenzeichen:  
Ersteller/in:     

 

Personalmanagement  

 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin TOP Öffentlich 

Ausschuss für Energie, Umwelt und 
Kreisentwicklung 

28.01.2020  nein 

Kreistag 04.02.2020  nein 
 
Titel 
 

"Home Office/ mobile Working"; hier: Berichtsantrag Nr. 32/19 der CDU-Fraktion vom 
19.12.2019, eingegangen am 23.12.2019 
 

I. Beschlussvorschlag: 

 
 

  

1. Der Kreisausschuss wird gebeten zu berichten, inwieweit die Kreisverwaltung sich 
bereits derzeit bzw. in den nächsten Jahren mit „mobile Working“ oder „Home- Office“ 

Arbeitsweisen auseinandergesetzt hat?  

1.1. Inwieweit wird bereits das mobile Working oder Home-Office-Arbeitszeiten 

angewandt?  

1.1.1 Wie viele Mitarbeiter sind im Home-Office tätig (bitte nach Arbeitszeit/Stunden im 

Home-Office angeben)?  

1.1.2 Gibt es Örtlichkeiten (bspw. Büroräume), die bereits als mobile Working- 

Arbeitsplätze bezeichnet sind?  

1.2 Ist zu den neuen Arbeitsmodellen „mobile Working“ und „Home-Office“ bereits eine 

Strategie u.a. zu den Themenbereichen wie Organisation, Management, Sicherheit, 

Präsenzzeit, Verhalten und gesetzliche Rahmenbedingungen entwickelt worden?  

1.3 Wie würde sich der Platzbedarf der Kreisverwaltung durch weitere Home-Office- 

Arbeitsplätze bzw. mobile Working-Arbeitsplätze verändern?  

1.4 Sind die technischen Voraussetzungen für Home-Office-Arbeitsplätze und mobile- 

Working-Arbeitsplätze vorhanden?  
 
 

 
II: Sachverhalt: 
 

 
 
III. Auswirkungen auf die demografische Entwicklung: 
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IV. Personelle Auswirkungen: 

 
 
 
V. Finanzierungsübersicht 

 

Finanzielle Auswirkungen:  ja 
  

Geschäftsjahr  2020 

Kostenart    

Kostenstelle   
oder   

Projekt   
   

Gesamtansatz  0,00 
verbraucht / gebunden  0,00 

noch verfügbar  0,00 
   

Bedarf  0,00 

Rest, bzw. üpl./ apl. Bedarf  0,00 
Erträge  0,00 

   
einmalige Zusatzkosten  0,00 

jährliche Folgekosten  0,00 
 

 
 
 

 
 

(Frank Kilian) 
Landrat 
 
 

 
Anlage: 

Berichtsantrag 32/19 
 


